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V ' t /
Badische Presse . klte B:

< Tm v. setzt :
■JT Wilhelm ßnfnmntiBfflftrLokomotivführer. bP )tu Wiederherstellung seiner

. «da« . Wagenwärter .
ßfrlt . Michael, Bureaudiener .

. vs« JSHkingen , zuletzt Bahnhofarbeite« l« Karlsruhe ,
Iofu» , Weichenwärter, auf Ansuchen .

V’7* jb«»e« :
. ,n «o»m. Wagenwärter , am 11. November .

iSlf Georg, Lokomotivheizer, am 37 . Novembe«,
wBEaUt, Theodor, Baudirektor , am 4, Dezember.

Personalveriinderungen
im OVervvftdipkktiousbezirk Konstanz.

gebertragin ist dem OberpostdirektjoSsekretär Eehrig au» Koiistanz
kit - afstrerstelle bei dem Telegraphenamte in Bremen, dem PostsekcetSr

au» Karttruhe eine Bureaubeamtenstell« 1 . Klaffe bei der Ober-
^ irektio » Konstanz .™

Äagestellt de» Postanwärter Metzger in Oehningen al» Post-

N,,fetzt find die Oberpostrfststenten Ebert von SSckiuge» nach
äirch und Zietsch von Konstanz nach SSckingen .
G, tritt in den Ruhestand de« Obertelegraphenasfistent Gut -

^ü,t in Offenburg.

KnS Bade».
• jht. 72 de» Berordnungl -Blattes der Generaldirektion der Großh,

Staasseiseiibahnen hat folgenden Inhalt : Bekanntmachungen ,
iH^stauweisung für die Telegraphenuieister. FahrpreiSermäßigiing aus

«ttlaß her Blumeiiautstilluiig in Florenz . Maßnahmen für den Per-
knenverkehr . Südwestdeiitsch - Schweizerischer Güterverkehr. Uebergaug
zMKßgeu . Rechnu »g»stellu»g im Rhrinisch - Westphälisch - Südwestdeutschen
Wehr. Nachrichten für die Bahntelegraphenstationen. Personaluach.
Mn .

Badische Chronik.
* Mannheim , 13 . Dez . Der Wirthfchaft» « Sparverein de» bad .

kteatteiseubahnpersoiial « brachte in diesem Jahr » einen Geschüftsgemiun
vo» nahezu 14,000 Mk . an die Mitglieder zur Vertheilung, ein Beweis
dafür, in welch ' rühriger Weise von de » Einrichtungen des Bereins
- «brauch gemocht wird. Derselbe zählt jetzt über 1100 Mitglieder. —
§tt verheirathete Kaufmann Josef W e i ß m ü l l e r erhängte sich in
d«, Abort eines Hanfes. Motiv ist unbekannt.

' Mannheim , 13, Dez. Gestern Mittag wnrde auf dem Bahnhof
der Mannheim -Heidelberger Nebenbahn ein junger » och unbekannter
Storni plötzlich irrsi » nig . Man verbrachte den Unglücklichen in das
Wlg. Krankenhaus .

>( Wertheim, 13 . Dez . In dem nahen Kreiizwertheim ereignete
sich dieser Tage ein bedauerlicher Unglücksfall . Ans Anlaß eines Leichen-
bkgängniffe» wnrde das große Hofthor des betreffende » Hanfes geöffnet
und zwar nach der Straße hi» . Ein vorüberfahrender Wagen stieß an
«inen Thorflügel und warf diese » gegen die Hofmauer. Unter der um -
stehenden Jugend gerieth ein stebenjähriges Mädchen zufällig zwischen"
Wex und Thorhälste und erlitt in Folge der Klemmung so gefährliche
lecketzmigen an Kopf und Hirnschale , daß an seinem Aufkommen ge .

Misrlt wird. — Seit vielen Wochen liegt fast steter Nebel Über deraud, unterbrochen von häufige » Niederschlägen . Da » in Folge
er heller, kalter Tage gebildete Eis in, Seren und an Fliißiifer»

hotoden Bierbrauern nur kurze Gelegenheit zum Einheimsen .* Urnchsak, 13 . Dez . Ein recht gut gelungenes mechanisches
Kunstwerk hat Herr Uhrmacher Philipp dahier ersonnen und ge¬
fertigt. Es ist dies eine Uhr mit der Figur eine» Zauberkünstlersi la Bellachlni. Sobald die Uhr schlägt, wendet und verbeugt derselbe
leine » Kopf und hebt mit der rechten Hand wiederholt einen halbkugel -
sinnigen Deckel iu die Höhe, unter dem » acheiiiauder die verfchiedeusten
Segeiistäiide : ein Ring , ei » Medaillon, ein Goldstück u . dgl . bei jedes -
maliger Hebung fichtbar werden . Die Mechanik ist trotz ihrer Koni -
Mltheit sehr exakt hergestellt und funktionirt tadellos.

^ Anker - ,visheim (SS. Bruchsal), 12 . Dez . Am letzten
stomierstag Abend veranstaltete der Gesangverein . Frohsinn ' im Gast -
i»ui zum Lamm eine Abschiedsfeier anläßlich der Versetzung seines
Dirigenten Herrn Lehrer Ulmerich . Außer den aktiven und passiven
Mitgliedern de « Vereins nahmen »och der Herr Pfarrer, die Herren
hehrer, der Ortsvorstand u . a . theil. Herr Lehrer Ulmerich wirkte
stins Jahre als Unterlehrer hier. Er war durch sein gutes Betragen»0» Jedermann geachtet und beliebt . Hauptlehrer Herr Trautmaii »
ttribmete dem Scheidenden herzliche Glückwunsch, und Abschiedsworte ,unter Anerkennung seiner treuen Dienste als Lehrer in hiesiger Gemeinde ,
Here K. WÜrner , Mitglied de » Berein» , hob die Verdienste des
scheidende », die er sich als Dirigent des . Frohsinn ' erworben, hervor ,« e beiden Herren sprachen unter stetem Beifall der Anwesenden . Die
vmn vereine vorgetragenen Lieder ernteten großen Beifall. Herrstotionlvorstand Beck ermahnt» in schönen Worten den Verein, treu
pisammenzuhalten und dadurch da» Andenken de» scheidendenDirigenten
»u «*« >' und zu wahren. Herr Ulmerich kommt nach Kollnau bei» »ld»-„ t.' Sff-zYei» (« . Rastatt ), 13. Dez . Bezüglich de , Rhein -basen » und der Eisenbahn vom Rheinhafen bi» Oo» werden gegen-
Ersig mit den Gemeinden Verhandlungen wegen de» benöthigten Ge¬linde , geführt .
a 'mi (A . Achern), 13. Dez . Im Befinden de » Herrn
deistlich,, , Rath» Lender , der sich kürzlich ein Geschwür am Hinterkopf»ptriren ließ , ist eine nicht unbedenkliche Verschlimmerung «ingetreten.* Kreiburg, 13. Dez. Zu einer Ehrengabe für Herr» Henry
^ » Nant in Heiden , den Begründer de» Rothen Kreuze » und derdwsir Konventlllii , bewilligte der Stadtrath a »r der Stadtkaffe eine«eistluer von 100 Mark. — Vom LaiideShülfrkomitee wurden aut den«"gegangenen Geldern für Wasserbeschädigte weitere 1450 Mk .
mk.;?1 überwiesen, deren Vertheilung nach dem Vorschlag « der stadt -^ 'hltchen Spezialkommiffon erfolgt.

. *
Konstanz , 13. Dez . Der Stadtrath lehnte da» Gesuch de»

^ itoen WirtheveretnS um Wiedereinführung der Bedürfnißsrage
WirthschastSgewrrbe ab , da abgesehen von der Schwierigkeit ,FL

*1 nach festen Grundsätzen und VorauSsetzmigen zu prüfe» , die Sr»M » gen bezüglich der Zahl der Wirthschaften im Verhältniß zur Be-
und bezüglich de« Einfluffe » derselben ans Gesundheit und

Miihkelt keine anormalen Zustände ergeben haben .
E. W . Anstiegen (« . Konstanz), 12 . Dez . Ein unbeschreiblichN »tr Leichenzug bewegte sich heute Mittag dem hiesigen Friedhose zn.
»roßt Theil,«ahme von Rah und Fern bekundete die allgemeine«Alebthelt unsere » dahliigeschiedenen Herrn Pfarrer» Ed . Dik . Punkt

begaben sich die Geistlichkeit der Diözese sowie viele benachbart »
Geistliche, der Eemeinderath, der Kriegerverein, der

Männerchor, der Gemischte Chor mit Fahnen und die Schuljugendnach
Psarrhanse, wo der mit Kränze» reich geschmückte Sarg nach der

nikch, getragen wurde. Hier hielt Herr Dekan Ewald von Ueber-
Ari , die Trauerrede, worin er die Verdienste de « Verblichenen schil -J 1™’ Goban» begab sich der Zng nach dem Friedhof «, Am Grab«

ber Männerchor noch ein Lied , Herr Pfarrer Riehm von
&

UI? ächtete warme Worte de» Tröste» an die Hiuterbliebenei
Aerdimste de» Verstorbenen werden der Gemeinde allezeit n»ve >>Aßl'ch bleiben .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 14. Dezember .

E Aof»«richt. S . K. H . der Groß Herzog empfing Samstag
den Prästdenten de» Evangelischen Oberkirchenrath» Dr . Wirlandt
znm Vortrag .

£ S . K. K. bie Kroßherzogin beehrte in hoher Begleitung die
Geschäfte Hoflieferant Mayer , Hoflieferant Feigler wie die Firma
Köchlin u. Leichtlin zum Zwecke von Weihnachtseinkäufen mit
ihrem Besuche.

* Verliehen wurde von E . K. H . dem Großherzog dem Geiger-
baner und Instrumentenmacher Heinrich Keßler in Mannheim auf
Ansuchen da» Prädikat » Hoflieferant ' .

Schm . Mittheilung «« aus bet Stadtrathssttzuag vom 11. Dez
Beim BürgeranSschuß solle » folgende Anträge gestellt werden : 1 . das
die Bannwald alle « bis zur Heustraße verlängert und daß die
Heustraße zwischen der Bannwaldallee und dem Westbahnhof al»
öffentliche Straße hergestellt werde ; 2. daß folgende Straße» und
Straßenecken mit Ga », und Wafferleitung versehen werden : ». die
Heustraße , d . die Schotterstraße , c . die Bannwaldaklee
zwischen Keßlerstraße und Heustraße, ä , die Schwimmschulstraße
bi» zur Bannwaldallee ; 3. daß dir Kosten obiger Herstellungen mit
zusammen 45705 Mark au« Anlehenimitteln gedeckt werde » . — Nechdem
mit sänimtlichen , bei Herstellung eine« Feldweg » auf der Westseite
de» Beiertheim er Wäldchen » in Betracht kommenden Grund -
befihern ein Uebereinkommen bezüglich de» Preise» dr» abzutretenden
Gelände» zu Stande gekommen ist, wird die Einstellung
de» eingeleiteten Zwang » enteignung » verfahr « n » beschloffen,

Eine Anzahl Stadtverordneter — 26 — hat betreff » de» bmidesräth-
lichen Verordiiiiiigseiitivnrs» über die Au stell ung von Militär -
anmärtern im Gemeindedienst folgenden Antrag mit der Bitte
eiligereicht, denselben in einer thiinlichst bald eiiizuberiifenden Ver-
sanimlung de » Bürgerausschufle» zur Beschlußfaffung zu bringen.
Antrag ! . Der BürgeranSschuß wolle beschließen, e» sei an die großh,
Regierung die Bitte zu richten , e» möge dieselbe dem in Rede stehenden
Entwurf ihre Zustimmiing versagen und durch ihren Vertreter im
BundeSrathe mit aller Energie dahin wirken zu kaffen , daß der Entwurf
nicht zum Beschluß erhoben werde . ' Da der im nächsten Monat hier
stattfindende Städtetag sich mit dem nämlichen Gegenstand befaffen wird,
trägt der Stadtrath Bedenken , die Sache vorher im Bürgipaiirschuß zur
Verhandlung zu bringen, wird jedoch , wenn die» gewünscht wird, nach
dem Städtetag den Bürgerausschuß darüber hören .

Serr Stadtrath Kölle wird bevollmächtigt , den Stadtrath im
Kuratorium de» Großh . Kouservatorinm» für Musik an Stelle de» ver-
storbenen Herrn Stadtrath» Leichtlin , zu vertreten.

Nach Mittheilung de» Tiefbauamts wird di , Berbreiteriing de »
Durchstichs der Erdansschüttung aus dem ehemaligen Schühenplatz ,
b - hus» besserer Verbindung der Göthestraße im nächsten Frühjahr , an -
läßlich der Auffüllung der nnnmehr zur Ueberwölbuiig gelangten Land-
grabenstrecke in der Sofienstraß» , zur Ausführung gebracht .

Die Lieferung von 60 Radmäntel» für da» Straßenreiingungs -
personal wird der Firma Schröder u . Fränkel übertragen.

Für da» städt . Krankenhaus werden für da» Jahr 1897 ver¬
geben die Lieferung von : Fleisch an Gebr. Hensel , Milch an Johann
Rößler in Spöck, Brot an die Firmen Rößler und Grab , Wein
au die Firma Weiß und Wilser , Bier an Sinner in Grüiiwinkel,

Herr Privatier H . Sutter hat dem städt. Archiv eine Anzahl
Bücher zum Geschenk gemacht, wofür gedankt wird.

1» Jas 54 . Sliflnngsfest der Liederhalke Karlsruhe , welche »
am vergangenen Samstag im großen Saale der Festhalle stattfand, läßt
bei allen Besuchern nur die angeiiehmstru Erinnerungeu nachtönen : an .
genehm in Folge der gebotenen musikalischen Gabe » selbst, angenehi »
auch in Anbetracht der ausgezeichneten Aufführung der werthvollen Ton-
dichiungen unter der kräftigen und sicheren Leitung de » Herrn Chor-
meisterS Gageur . — Bekanntlich spricht Plato tu seinen berühmten
Gesprächen davon , daß mau die Seele in idealen Freuden häufig bade»
soll ; ein solche » erfrischende« Seelenbad durste das Auditorium a» ge-
iiaiiiitem Konzertabend nehmen . Die Vortragrordinmg , iu je eine
Abiheilung für Kimstgesaiig und Volkegesang gegliedert , enthiel !
in der ersten Ahtheilmig 3 , i» der zweite» 6 Mänuer - Chöre . Den
ZiuleitiingSchor bildete H . Jüngst '« . Deutscher Wahlspruch '

, Dichtung
non Jul . Sturm, Neffen Klänge mächtig durch den große » Saal dahin -
wogten . Diesem Ehar , durch da» Kernige seines Wesens wie geschaffen ,
eine tiefe , für Großes und Schöne » dankbar empfängliche Stimmung zu
erzeiigen , reihte sich sofort an der Chor : , 0 hone Jesu * an » der
Sixtinischen Kapelle vom 17 . Jahrhundert (für Männerchor eingerichtet
von E . Gageur), der vermöge seine» religiösen Inhalt » dem ganzen
Abend gleichsam eine besvndere Weihe gab . Sowohl diese Komposition ,
wie die nächstfolgende von Frz . Abt : . Viaetu ' , die iinsere» Wiffrn «
schon einmal vor Jahren durch die Liederhalle zur Aufführung gelangte,
boten — dank dem verständiiißvollen Vortrag — de» reinste» Gei - ntz ,
In glanzvoller Weise z » Gehör gebracht wurde die schwierig,
Komposition von Hegar : . Gewitternocht' . Da » stimmgewaltige , trefflich
disziplinirte Material de« Chore « setzte die Schönheit diese» Werke« ,
da» bald einen sehr werthvollen Bestandtheil der Männergesang-
Literatur bilden wird , iu die vortheilhasteste Beleuchtung . Die
kräftig -vertraulich« Gestalt de» Volksliedes durfte am Samstag
Abend 6 Mal den Saal dnrchfchweben, jeweils die Zuhörer in ihren
sigenthümlichen Zauberbann zwingend ; wie auch immer sich
die herrliche Gestalt gezeigt , ob ernst oder heiter , immer hat sich die
Volkrseele in den gesungenen Liedern wiedergespiegelt . O unergründliche
Macht de» VolksliedesI Uebcr die Auiführung der 6 Kompositionen
von H . Sickinger (einem aktiven Mitgliede der Liederhalle ) , Streicher,
Angerer, Dregert , Gramann und E . Hiimderdinck kann , wie nicht anders
zu erwarten, nur Gute» berichtet werden . — Die Solovorträge waren
in de» besten Händen. Die großh. Kammersängerin Frau Sofie
Brehm , leistete nicht blot iu kolorirtem Gesänge Vor-
trefflicher , sondern zeigte auch durch die Beseeltheit ihre»
Vorträge» wieder auf'» Neue , daß fie eine echte Künstlerin
ist. Die Arie au» der Oper . Da » Glöckchen de» Eremiten' ,
sowie die 3 Lieder von Laffen , C . M . v . Weber und Tanbert erzielten
einen stürmischen Beifall . TadeNo» sang auch Herr Hosopernsänger
Bussard , der eine Ballade von Wilm , ferner 3Lieder vonLeoncavallo,E . Humperdiiik und K . Götze mit Geschmack und feiner Eiupstiiduiig zu
Gehör bracht». Di« Klavierbegleitung wurde theil» von Hrn . Gageur ,
theil » von Hrn , Fische r - Ettlingen übernommen, von beide» mit bewährtem
musikalischem Friiisinii So kan» denn die . Liederhalle ' mit voller
Genngthuung auf ihr 54 . Stiftnngrkonzert zurückblicken und da » Be¬
wußtsein I » sich tragen , ihr erhabene » Ziel nicht außer Acht gelaffen zu
haben ; denn wa » ein Kunstinstitnt wirklich jung erhält, find nur die
großen Ziele , die e» verfolgt, von deren idealer Höhr erfaßt und ge¬
tragen, jeder Einzelne voll Hingebung feine Kräfte bi» an da» Maß de »
Möglichen anspannt. Der Bericht über da» Bankett folgt heute Abend .

* Im Aunstvereiu find neu zugegangrn : Butterblumen , von
Helene Cramcr in Hamburg . Kleine Herbstaster » , vor derselben . Rosen
und Veilchen, von derselbe» . Drei Bliimenstücke , von G . Nutz» , hier .
Vorbereitung zum Krirgersest , von Ernst Händler in Steinen . Kleine
Straße in Fleurburg , von Ernst Biedermann in Gotha . Im Sommer,
von demselben. Schwarzwaldbach von V. Puhonny in Baden - Baden.
Studie , von demselben . Waldstndie, von demselben , Ofenschirm , von
R . Wibmann hier . Vorseübling, von Karl Tuffault hier . Studien -
fi ' l1’ ( Pastell ) , vo,i demselben . Porträt S . K . H . de » Großherzog»
( p .ntell) , vo» Fritz Hänßer hier. Zwei Aquarelle, von
Zrhr . Max von Fichard. Die Störenfriede , von M. Stocks in München .
Da» Waisenkind , von derselbe » . Beim Diner , vo» deifflbcii . Morgeii»

vifite , vo» derselben . Rittersporn und Mosen , von H . Stromeyer .
hier . Wiuterworge» im Schwarzwald,

^Motiv am Grobbach , von
W . Schröter hier. Im Frühling , von demselben . Damenportrait ,
Pastell von R . Straßberger hier. Portrait Sr . Kgl. Hoh. de» Groß,
Herzog», von M . Koch in München . Kohlenzrichnungen und Aquarelle,
von F . X . Riedmüller in Stuttgart .

4t Großberzegkiches Kousttvatsrinro für Musifl . Da» dritt»
Vorspiel (Au»bild»ng «klaffeii ) fand Freitag , den 11 . Dezember , statt.
Da» abwechslungsreiche Programm , da» in anerkennendster Weife au »,
geführt wurde, war Folgende« : 1 . Konzert «r-vaoll , 3 . Satz, von
Hummel (Fräul. Anna Becker) . 2 . Arie au» » Elia» ' : . HöreIsrael '
von Mendelssohn (Fräul . Maria Schäfer ). 3 . Novellett« von R. Schu¬
mann (Fräul . Doris Lanquillo »). 4 . . Ständchen'

» . Frldeiusamkeit' ,
. Meine Lieb « ist grün ' vo» Brahm » (Fräul . Leopoldine Grötzi nger ) .
5 . . Kol Wckrsi ' (Violine) von Max Bruch (Miß Cathleen Cowau ).6 . Terzett au» . Die Glocke ' von Max Bruch (Fräul . v . Trützschler ,Fräul. van Ouwerkerk und Herr Mörschel ). 7 . Air für Bioline
von Bach (Herr Han» Schröder ). 8 . . Unter den Linden' von
C. Riedel , . An die Vöglein' von M. Rothen , . Skockenthüruur»
Töchtsrlein' von C. Reiuthaler (Fräul . Luillh Fauth ) . S . Konzert
. ä-moll 1 . Sah ' von Mozart , . Cadenz ' von Reineck« (Fräul . Emilie
Riechele . Da » nächste Vorspiel (VorbereitungSklaffen ) findet Samstag
den 19. Dezember im Konzertsaal der Anstalt Abend » halb 7 Uhr statt.* Sic Miffion Iagemanns soll wie dem , Schw . M . ' entgegen
anderweitigen Nachrichten gemeldet wird, keineSweg» al» erfolglo » zu
betrachten sein .

*t * I «r G«rtc»e«uverei» Karlsrnye begeht am 2S. b. Mts,
seine Weihnachttfeier im großen Festhallesaal. 8» find dieimal
Aufführungen vorgesehen und auch der Glückshafen fehlt nicht.

d Khierschnhverei « . In der Vorstandsfitzung vom 9. d . Nt » ,^
welche in Verhiiideriiiig de» 1 , Vorstände» der 2. Vorstand, Herr
Kanzleirath Käflein , leitete , gelangte al» erster Gegenstand da»
Erlege » von Hunden im Hardtwalde zur Besprechung , Der
Vorsitzende gab ein eingehende » Bild über die letzten Vorgänge, ins¬
besondere über den Fall vom 8. November , verla» die einzelnen
Zeitungs - Artikel, welche den Gegenstand erörterten , wovon — ft
von hiesigen Blättern abgesehen — jener der » Straßburger ^
Post ' vom 30 . November und der de« . Schwäbischen r-
Merkur ' vom 1 . d. Mt», wohl die Sachlage am zutreffendsten be,
leuchtet hat, und empfahl eine Eingabe vom Standpunkte de» Thier- 1
schütze» au» an die Generalintendaiiz der Großh . Zivilliste und i »
Abschrift a» den Stadtrath hier zur Kenntnißnahme zu richten . Die
Bersammlniiz trat einstinimig de» Ausführungen de» Vorsitzenden bei ~
itub wurde hiernach beschloffen, folgende Eingabe an genannte Stelle
abzulaffen :

» Generaliiitendanz der Grobherzoglichen Zivilliste .
In einer Eingabe vom 2 . d . M . hat eine Anzahl von Einwohnern
hiesiger Stadt Beschwerde geführt über da» Erlegen der Begleithunde
von Spaziergänger» im Hardtwalde. Die allgemeine und ficherheit»-
polizeiliche Bedeutung der Angelegenheit ist in der Eingabe
erörtert . Für den Lhierschuhverein hat aber die Sache gleich - ufalls «ine Seite , dir jBeachtung verdient. Dem Hunde , dem
treueste» Gefährten de» Menschen , dürfen dir Bestrebungen de » Thier -
schntzverein» nicht fehlen , wenn durch eine zu strenge Handhabung de « f
Jagdschutzes feine Lage in unserer Stadt verschlimmert wird. Wohin ,
soll «» kommen mit unseren Hunden, wenn sie nicht in der Nachbarschaft

"
der Stadt als unsere fröhlichen Begleiter Feld und Wald durchstreifen
könnenk Daß fie bei solchen Gelegenheiten sich dann und
wann von ihren Herren entfernen «nd Abschweifungen !,
unternehmen, vielleicht auch einmal rin« Wildspur «ine Weil, (
verfolge » , ist unvermeidlich . Kann aber der hieran» doch nur in höchst
seltenen Fällen zu erwartende Schaden eine Berechtigung geben, solcher
fröhlichen Lebenslust durch blutigen und unverdienten Tod ein jähe«
Ende zu setzen , bloß um einen doch » och sehr problematischen höheren
Jagdgewin» zn erzielen 7 E» möchte diese » Verfahren noch vertheidigt
werden können , wenn e» sich um Hunde handelt, die wiederholt in einem >
bestimmten Jagdbezirk durch Ergreife» von Wild positiven Schaden

'
verursacht haben und deren Eigenthümer sich auf keine Weis« ermitteln )
läßt . Wie aber , wen » solcher Praxi» auch Stubenhund« zum Opfer
fallen , oder Hunde , deren Raffe keine Neigung zum Jagen zeigt ? :
Wir sind der Meinung , daß vom Standpunkte de » gebildeten
und fühlende » Menschen au» da» Erschießen jagender '
Hunde , außer in dringenden Fällen der Nothwehr, stet» -
zu verwerfen ist . Wir gestatten nn» daher , in Erfüllung '
unserer Berein»z>vecke , zur Wahrung der Menschlichkeit gegen
Thiere , bei der großh. Generalintendanz den ergebensten Antrag z»
stellen : . dem Jagdschiitzperfonal da» Erlegen angeblich herrenlos jagender (
Hunde in dem a» die Stadt angrenzenden Gebiete de« Hardtwaldes ..
(innerhalb eine» westlichdurch den Neugrabenhinter dem Exerzierplatz , östlich f-
durch die Bretterwand de» Wildpark» , nördlich durch eine über da» Schützen - j
ha» S führende Linie begrenzten Bezirk ») gänzlich zu untersagen , und
auch in den ferner gelegenen Theilen der Walde» nur solche Hunde, die jt
sich durch längere Beobachtung al« gewohnheittmäßige alleinjagend « er - |» iesen haben und nach zu voriger Verwarnung ihrer festziistellende» |kigenthümer, wegkchießen zu laffen . ' ?

Al » 2 . Gegenstand kamen di» Mitgliebrkarten zur Sprache und (
wurde beschloffen , für die Folge den Mitgliedern entgegen der seit - s
herigen Gepflogenheit ein« spezielle Mitgliedskarte , welche zugleich
sämmlliche Bestimmungen über den Thierfchutz inn« hat , zu verabfolge » i
und di« Beiträge alljährlich gegen Quittung zu erheben . Schließlich er - ■
stattete der Vorsitzende noch Mittheilung Über sein Borgehen in ^
Sachen de» Bogelmaffenmorde » durch die Mode und konnte mit Ver- £
gnügen koustatiren , daß von Nah und Fern Zustimmimge » hierzu kamen,

* Allgemeiner nationaler Hesangswettstreit. Au» Bockenheim
hie Frankfurt wird geschrieben : Nen - F>ankfnrt rüstet sich gegenwärtig
zur Feier de» im nächsten Jahre stattfindenden diamantene » Jubiläum »
des dortigen Männergesaiigverein» Liederkranz , da» sich, nach den bi»
jetzt geplanten . Veranstaltungen zu schließen, zn einem großartigen
gestalten wird. Wird doch nicht« Geringere» al» die Abhaltung eine»
astgemeiiien nationale» GesangSwettstreite » geplant, zn dem bereit » vor
mehreren Tagen die Einladungen ergangen sind . Wie die schon jetzt
vorliegenden Zusagen ersehen laffen , wird die Theilnahme an dem in
vier Klaffe» abzuhaltenden Wettstreite eine sehr große werden , anderer¬
seits stehen aber auch dem festgebende» Verein eine reiche Auswahl
gestifteter Preise und Ehrenzeichen zur Verfügung, deren Zahl sich durch
die vo » hohen und höchsten GSniierii in Aussicht gestellte» Zniveiidungeil
noch beträchtlich vermehren wird und so eine reichliche Dotirung sämmt-
licher Singklaffen ermöglicht .

8 Kl« altes Manöver . Freitag Abend hat ei» etwa 25 Jahre
alter gut gekleideter Bursche in einem Bazar in der Kriegstraße «inen
Kamm von 30 Pf . gekauft und zur Zahlung ei » Zehnmarkstück hin-
gelegt . Letzter, » eignete er sich mit dem heraiiSgegebkiiem, Geld« wieder
an und entfernte sich. Bi» der ihn bedienende Commi » diese Manipu-
latiou wahrgenommm hatte, war er spnrlo» verschwunden .

8 AechPreller. Ein stellen- und obdachloser Kutscher au» Medels¬
heim wurde hier wegen Zechbetrng verhastet. Derselbe hat in einer
Wirihschaft in der Durlacheralle« 13 Gla » Bier getrunken und 9 Stück
Cigarren dazu geraucht , dann entfernte er sich heimlich, sei» Vorhaben
wurde bemerkt und er verhaftet. Er war gänzlich uiittrllo».

8 Iießßähke . Am s . d. M . wurde einer i» der Dnrlacherstraße
wohnenden Frau au» einem im unverschloffenen HaiiSeingang gestandenen
Kinderwagen eine Decke und rin Kopfkiffe » im Gefammtwerthrvon 3 M.
entwendet . — Freitag Nachmittag wurde einem Mädchen au» Rintheim
beim Besichtigen eine» Dchanfenstir « in der öälichen Kaiferstraße ein
Geldbeutel mit 2 M . 80 Pf . au» der Rocktasche entwendet . — ^u der
Fasanenstraße wurde am 6 . d . M . einem Mirth ein 13 Wochen alter
hellgelber Jagdhund im Werthe von 20 Dt. rntwsudet.
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8 FerHaftuugeu . Ei» vom Großh. Amtsgericht Offeuburg wegen

Unterschlagung zur Straferstehung steckbrieflich verfolgter Sattler au«
Baden wurde hier Verhaftet . — Am Samstag wurde ein Schmied au»
Biberüch wegen Bettel» verhaftet, in dessen Rock bei der körperliche»
Durchsuchung 101 Mk . 27 Pf . ringenäht ausgesunden wurden. Ueder
bereu Erwerb machte der Schmied verschiedene Angabe» , die auf einen
Diebstahl schließe» ließen . — Ein vorübergehend sich hier aufhaltender
Kaufmann au» Eichtertheim und ei » Tapezier au» Bade» wurden hier
wegen Vergehe » gegen § 175 de» R .-St . -G . -B . verhaftet.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
§ Im Kommiffionsverlag von Friedrich Hofmeister in Leipzig hat

Alexander Wolf , der gewiß bei vielen hier in bester Erinnerung
ist , al« Werk 8, drei Lieder für eine Singstimme mit Begleitung
de» Pianosorte erscheine» lasien , die sich den besten zeitgenössischenGaben
auf diesem Gebiete anschließen . Vornehm, wie die Wahl der Texte
(Uhland, Lenau, Goethe ) ist die musikalische Ve >tö » u»g . die sich in de » ,
Liede : „ Es jagt ein Jäger früh am Tag / dem Graziösen u . Gefälligen
zuwendet und in der . LiebeSfeier ' und der . Rastlosen Liebe ' (auch
einzeln erschiene») zu schwungvollem Ausdrücke steigert . Durchaus
selbstständig , geschmackvoll und vielfach charakteristisch (wie im ersten
Liede) ist dir Klavierbegleitung, die durchweg den feinfühlenden und
musikalisch gewandte» Künstler erkenne» läßt . Die Lieder wurden von
Fräulein Wally Grub , der sie zugeeignet find , i» einem vorjährigen
Konzerte de» Komponisten zun , ersten Male öffentlich vorgetrage» und
fanden l . Tre« d . Anz . allgemeinen Beifall.

(HerichtSzeitnng.
A . Karlsruhe , 12 . Dez Sitznung der Strafkammer II. (Schluß )

Die Berufuiig de» Goldarbeiters Karl Bischofs au» Dietliiigeii,
den das Schöffengericht Pforzheim wegen erschwerter Körperverletzuna
mit 5 Wochen Gesängniß bestraft hatte, wurde al» unbegründet zurück-
gewiesen.

Zweier Strafthaten, de » Diebstahl» und des Betrugs , war die 18
Jahre alte Kellnerin ttaroline Christine Roller au» Gondelsheim be¬
schuldigt . Im Monat Oktober hatte die Roller in Bruchsal einer
Fabrlkarbeiteri » eine silberne Uhr im Werthe von 23 M . entwendet
und einer Kleidermacherin ein Kleid im Werthe von 33 M . abgeschwindelt .
Die in vollem Umfange geständige Angeklagte erhielt unter Anrechnung
von 1 Monat 2 Wochen Untersuchungshaft 3 Monate 2 Wochen Ge-
fängniß .

Wegen schwerer körperlicher Mißhandlung feiner Schwiegermutter
hatte da» Schöffengericht Philippsburg gegen den 47 Jahre alten Schuh¬
macher Florian Meid aus Neudors eine Gesängnißstrafe von 4 Mo.
naten ausgesprochen . Gegen diese » Urtheil rief Meid die Entscheidung
der Strafkammer an , die anf Gnind des heutigen VerhandlungSergebniffes
die Strafe auf 3 Monate Gesängniß ermäßigte. — Die beiden letzten
Fälle betrafen P rivatklage».

Geschäftliche Mittheilungen .
Kkektrisch« Kraft . In immer weiterem limfange macht sich der

Mtnsahliche Erfind,ingSgeist die Elektrizität dienstbar . Zur Beleuchtung ,
zum Kochen, Schweiße » , zu allen mögliche» industrielle » Zwecken wird
sie heute verwendet und immer neue Wunder schafft die fortschreitende
Erkenntniß des Wesen» der elektrische » Kraft . In der Ausnutzung
derselben für Nähmaschinen zum Familiengebrauch ist »euerdingS die
Singer » Compagnie mit einer Einrichtung bervorgetreten, die
geradezu bewundernswerth ist . Der kleine Motor befindet sich im
Schwungrad der Maschine und ist so finnreich angebracht , daß
man ihn kaum bemerkt und beim Anblick der Maschine nicht
glaubt , etwas andere » vor stch zu haben all eine gewöhnliche
Maschine wie ste heute im Hause gebraucht wird. Die Maschine kann
überall, wo elektrische« Licht vorhanden, ohne Schwierigkeit angeschloffen
Werden. Wie wunderbar und angenehm ist es nun für eine Dame,
daß sie statt die Maschine treten z » müffe» , dieselbe durch einen leichten
Druck mit dem Fuß ^ »ach Bedürfniß und Belieben 20 , 50 oder 500
Stiche in der Minute oder eine» einzelne » Stich machen laste » und ste
im Moment wieder in Stillstand versetzen kann , ohne daß die Hände
etwa « anderes zu thnu habe » als de» Stoff zu leite » . Auf der dies¬
jährigen elektrische » Ausstellung in Stuttgart , wo allein die elektrisch de -
triedeuen Maschinen der Singer Co. Akt. - Ges. (vormals G . Neidtingei )
hier am Platz durch die Kaiserstr. 82 befindliche Filiale vertrete» , mit dem
höchsten Preis auSgezrichnet wurden, erregte es allgemeines Erstaune» , wie bei
der im Betrieb vorgeführten modernen Kunststickerei die Maschine für
den einzelnen Stich im Augenblick in Gang gesetzt wurde und wieder
stillstand , ohne irgend welche Hülfe der Hand. S . M . der König und
die Dame» de« königlichen Hause » intereffirten stch, wie alle Besucher,
ganz außerordentlich für diese Maschine , die i» der Thal auf dem Gebiet
der Nähmaschinen eine epochemachende Elfindnng genannt werde » kann .
Zu erwähnen ist noch , daß die Maschine sowohl i» der rinsuchsten wir
in luxuriöser, jedem Salon zur Zierde gereichenden Ruistattnng geliefert
werde » . Zn Weihnachtsgeschenke» bftifte stch solche Maschine al» das
Neueste ihrer Art ganz besonders empfehle» .

4t Finanzielle Rundschau.
Frankfurt a . M., 1l . Dezember .

Die allgemeine EsektrizitätSgejellschaft intereistrt jetzt wegen ver¬
schiedener ste betreffender Thatsachen . Zunächst hat ein Aktionär bei de »
Gerichten geklagt , weil fei» Antrag abgelehut würbe, die zur Bertheilnng
stehende mehrmittionige Restsnmme zur Ausschüttung und nicht zur
Gründung der von der Direktion verlangten Dividendenreseive zu ver -
wenden . E« ist das ein intereffauter Fall, weil hier die Gerichte Ge¬
legenheit habe» werde » , über die Ausdehnung oder die Beschränkung
des Minoritätenschuhes zu entscheiden. Ferner hat dieselbe Gesellschaft
jetzt auf 25 Jahre ei » Kartell mit der A . - G . Ludwig
Löwe und Co . gebildet , welche bekanntlich mit der elektrotechnischen
Firma . Union ' (besonders i » Straßenbahnen groß ) eng liirt ist. Die
Vereinbarung betrifft gemeinschaftliche Finanzirnnge » und gegenseitige
Betheiligung an dem erzielte » Gewinne . Der letztere Punkt klingt noch
etwa « dunkel . Jedenfalls stiegen Allgemeine Elektrizität sofort 6 pCt .
An der Börse ist eS wie todt. Geld ist sehr knapp und trotz fester
Konfolrkurfe und trotzt allseitiger günstiger Bankausweise. Die Reichs¬
bank ist im Portefeuille um 33 Millionen entlastet. Die Bank von
Frankreich um 131 Mill . — Gold von London »ach Deutschland könnte
bald rentiren , wenn der englisch« Wechselkurs bei u »S noch weiter fällt.

Italiener verkehren ruhig . Die Budgetdarlegung Luzzatti'S hat an
den einheiiuifchen Plätzen sehr gefallen , indessen weniger bei u» S.

Spanier halte» sich relativ ziemlich fest . Die Botschaft Cleveland»
ist keinesfalls so agresfiv , wie sie in Madrid von der heißblütigen Be¬
völkerung aufgefaßt wird.

Kreditaktien stiegen ei« Mal auf angebliche Gründung der Wiener
Brauerei von St . Marx.

Einer gewiffen Eindruckes verfehlt auch der große Streik in Hamburg
nicht , da in der Folge viele dortige » Fabriken Wege» Kohlenmaiigel «
tinhalten müffen . Auch die dortigen SchiffsgefeUschaste» leiden nicht wenig ,
so daß man trotz de » sonst ausgezeichnete» Jahre« bereits eine Schädigung
der Dividende » um 1 — I '/, Proz . annimmt. Die Sudventio» de » Nord-
deutschen Loyd hat im Reichstage eine lebhafte Debatte dervorgeiufen
und eS ist da Manche « gegen diese « Unternehmen behauptet worden ,
was de » Agrariern mit Recht zu Beschwerde » Anlaß geben könnte .
Am meisten interefflrt noch die Ausführung de« Börsengefehe « von dem
jetzt die Ordnung über die Kurtmakler erschienen ist . Darnach scheint
man in Berlin doch die altbewährte Frankfurter Einrichtung znm Bor -
bild genommen zu habe» , wonach vor Allem die Makler eine einheit¬
liche Körperschaft vvrskkkm und nicht glatt rin «ntrrordmtrS Glied der
Handelskammer.

Jedenfalls ist man de« neuen Gesetze « voller Erwartung und so
lange die Gewohnheit fehlt , auch voller Bange» . Die« ist auch die
alleinige Ursache der geradezu bleiernen Geschäftsstille , wie sich
. die älteste » Leute ' nicht mehr eriuner» . Dabei setzt die
Industrie ihren glänzenden Aufschwung fort und Bergwerke ,ob nun Eise» oder Kohle , können stch vor Ueberschältigung
nicht helfen . Kohle wird ganz sicher »och weiter steigen und CokeS sind
lür Geld gar nicht zu haben . Auch in Egland dürfte Kohle wohl bald
steigen, da die dortige Industrie beffer geht . Von anderen Montan -
werlhen erregen besonders die CourSontanzen der Wittsner Stahlröhren
einige Aufmerksamkeit . Die Gründe für dieser Hinaufgehen sollen rein
sachlicher Natur sein. Von Veloce komnit jetzt eine Obligationsanleihe
in der Schweiz heraus , wohin überhaupt so manche» Emiflargeschäft
von uns wandern dürfte. Die Welt steht wegen Deutschland nicht still !

Handel und 'verkehr.
Mannheimer Pferde - «nd Wehmarkt vom ll . Dez . Es waren

betgetrieben : 195 Kälber , 832 Schweine , 000 Ferkel , 0 Schafe , und
wurden verkauft per 100 Ko . Schlachtgewicht z » M . : Kälber 1 . Qual.
130 , 2 . Qual . 120 . 3. Qual . 110, Schiveine 1 . Qual. 112 , 2 . Qual .
100 , Ferkel per Stück 0 - 0 M., Schafe per Stück M . 00. — . Zns.827 Stück .' Karlsruhe , 12. Dez . Fleischpreise auf der Freibankdes W ochen ma rkte « . Anwesend ivare » 10 Fleischuerkänfer , welche
verkauften : da » Knhfleifch z» 50 — 54 , Rindfleisch 56—60 , Schweine¬
fleisch 64— 68 , Kalbfleisch 64 - 68 , Hammelfleisch 60 - 64 Pf . Markt
preise i » der Woche vom 5 . Dez . bis 12 . Dez . l . Viktnalien : Fleisch-
500 Gr . Ochse » 68 , Rind 64 , Hammel 64 bis 00 , Schweine 68 .
« et . 80 , Kalo 68 Pfg . Brod : 450 Gr . weiße» >8 , 1400 schwarzes 38 ,
Mehl : 500 Kr . weiße« 18, schwarzes 14 . 1 Liter Erbse » 18 , Bohnen
18 . Linse » 28 . 500 Gr. Reis 32 . Gerste 28 . Gries 20 , 50 Kita
Kartoffeln 2 . 10 — 0 .00 , 500 Gr. Butter 1 . 15, Rindschmalz — . — ,
Schweineschmalz 75, 1 Liter Milch 18 , 6 Eier 54 Pf . , 1 Liter sanrer
Rahm 80 Pf. — Sonstige Naturalien : 1 Klftr . Waldbuchenholz44. —, — . —, Waldtannenholz 32 . —. 50 Kilo Heu 3 . 70, Stroh
2 80 M . per 50 Kg . — Fische : 500 Gr. Aal : 1 . 10 , Bärsch54 — 00 , Hecht 1,10 , Aresen 50—00 , Milbe » 50 , Karpfen 1 — ,Schleien 1 . 10 . Rotdaugen 25 , Koretsch 40 per Psd.

Offene Stellen .
Rastatt . Arbeitslehreri» an dem Georg -August.Maria-Victoria-

Armenerziehiingshaur hier . AnfangSgehalt 400 M . bei vollständig
freier Station . Bewerbungen binnen vierzevn Tagen an den Ver-
waltuugsrath de« Gevrg- August - Maria- Victo «a - Ar>ne» erziehn »gshaufesin Rastatt .

Erledigte Stellen für Militaraittvä'rter.
( Leute mit Civilversorguiigsschein, )

14. Armeekorps . (Nachdruck verboten.)
Aufseher aus sofort » ach KiSlau ( A . Bruchsal) , polizeiliche«

NrbeitShauS . Nicht über 25 Jahre alt, ledig . Bewerber muß die durch
Verordnung vom 28 . Dezember 1882 vorgeschciebeiie Prüfung für Auf -
seher von Strafanstalten bestanden und lnsbesondere gelernter Kord -
„, » cher sei» . Probezeit 6 Moi>ate , während derselben stet« kündbar ,
„ ach Ablauf der Probezeit zunächst Anstetlnng aus 3ivöchige Kündigung,
später bei guter Führung und entsprechende» L - istungeu auf Lebenszeit
NnfangSbezug 950 Mk . » nd freie Dienstkleidung ; bei der etatSinäßigen
Austellniig tritt das Mohnungsgetd von 100 Mk . noch hinzu , Anf»
defferung je » ach Verhalten allniählig steigend bis 1650 Mk . „ nd den
genannten Nedenbezügen . Dem Gesuch sind die Militärpapiere , insbe¬
sondere der ZivstversorgungSschein beiznsüge » , sowie ein von dem Be .
Werder seldstgetchriebener Lebenslauf; Bewerbungen sind beim Großh .
daditcbe» Ve,waltn »a»hof Karlsruhe einzureicben .

Konknrfe in Bade » .
Mannheim . Bäcker Eduard Lorenz in 'tlianndeim. Konkursverwalter

Kaufmann Friedlich Bühl er i» Mannheim . Konkursforderungen
sind dir zmn 15 , Januar 1897 bei dem Gerichte anzumelden.

E^ ^ Müfnng^ er^anaemelketei ^ Forbenmaen^26^ Jaimwc^ ^^ ^^ ^ ^^
Vermachtes .

Berlin , 12 . Dez. In dem Fabrikgebäude von Israel in
der Spenerstraße erfolgte heute Nachmittag eine Gasexplosion .Bei der Explosion, die bei Gelegenheit von Versuchen mit Acytelingus
eiltstuiiden ist, wurde der Fabrikant Georg Jsaac, der Monteur
Krüger aus Wurzen in Schlesien, der M ischeumeister Werner von
der Firma Schaeffer und W » Icker , sowie ein Monteur
g e t ö d t e t , dessen Personalien nicht festgestellt werden kouuteu . Die
Ursache der Explosion wird kanm festzustellen sein , da sämmlliche
Betheiligte» getödtet sind . .

BerU 'n , 13 . Dez . Zur Feier de» 10 0jährige »
Geburtstages Kaiser Wilhelms I . am 2 März1897 hat der Kaiser die Aufführung des vateriäudischeu Schau¬
spiels „ 1812" von v. d. , Pfordtcu auf alle » 3 k. Theatern
für die Regimenter der Berliner Garnison befohlen. Im Kroll-
schen Theater wirkt das haiiuoverschc Personal. Der Festtag
wird durch ein großes Wecken eingeleitet, nachdem vorher die
RegimentSuinsik der Garbekürasstre von der Schloßkuppel herab de»
Choral „ Lobe den Herrn , de» iiiächtigen König der Ehren" geblasen
hat . Am Abend, des 21 . März findet vor dem tgl. Schlosse ei»
großer Z -ipfenstrelch statt . _

Tel tgl am me der , Badische» Presse . "
Stettin , 14. Dez . Die Eisenbahndirektion theilt mit : Am

13. d. M . , Abends 8 Uhr, lief ein von Pasewalk nach Stettin
bestimmter Güterzug bei der Einfahrt auf der Kreuzungsstation
Stoewen auf e nen von entgegengesetzter Seite kommende » Personen-
zug. Der Packmeister des Güterzuges wurde schwer, ein Bremser
leichter verletzt. Reisende wurden nicht verletzt . Die Verkehrs¬
störung war nach 8 Stunde» beseitigt . Der Materialschaden
ist nicht erheblich. Als Grund des Unfalls wird Uebersehen
des Haltesignals angegeben ; die weitere Untersuchung ist ein -
geleitet.

Bochum, 14. Dez. Rach der Franks . Ztg. ist eine
große Feuersbrunst auf der Zeche General ausgebrochen. Das
Schachtgebände wurde zerstört ; das Maschinenhans blieb er¬
halten . Das Feuer hatte sich auf einen großen Bauernhof
übertragen , der gleichfalls ansbrannte.

Rostock , 14 . Dez . Das große Theater im Stadtgarten
ist mit allen Dekorations - und Einrichtungsgegenständen voll-
ständig abgebrannt . Menschenleben sind nicht verloren gegangen.Die Ursache des Brandes ist tiicht sestgestellt.

Zürich. 14. Dez . Das Komitee für die Berstaatsichungder Eisenbahnen stellte gestern im Ganzen 43,400 Unterschriften
für die Expropriationsinitiative fest, beschloß jedoch , die Unter-
schriften dem Bundesrath noch nicht einznrcichen , um der Frag«
der Expropriation nicht zu präjudizieren . Der Beschluß wird
de« Bundesrath mit der Begründung zur Kenntnis gebrachtwerden.

Rom , 14 . Dec. Die „Aa . Stefan »" teilt Telegramme
Merazzinis , die in Zeilah am 12. Dezember angegeben waren ,mit, «ach denen Rerazzini am 7. Dez. mit 216 Gefangenen.

(
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darunter 7 Offiere, Harrar verließ und am 17. oder 18.ihnen in Zeilah einzutreffen hoffte .

Balenzia , 14 . Dez . Der amerikanische Konsul erti»von dem Staatssekretär des Auswärtigen den Befehl, dar 2
benterschiff Lanrada", wenn es sich vor dem Hafen itU»
sollte, aufzufordern, das offene Meer zu gewinne«.

“
New Hark, 14. Dez . Der aus Kiel eingetroffene«anderer Ludwig Schütt kam am Freitag in das Bureau z,deutschen Generalkonsuls Feigel und richtete einen gelas

**
Revolver auf ihn mit dem Verlangen , die von seinen Berwa
in Kiel angeblich eingesandte Geldsumme auSgeliefert ,yhalten. Schütt wurde verhaftet und i« Untersuchung !
genommen.

au» de » Kartsrny ».
Eheaufgebote :

12. Dez . Gustav Fetzer von Rußheim, Landwirth in Rußhei«,Henriette Christmau» von Wörsbach.
'

12. , Christof Schneider von Ellmendingen , Metzger hier « . |
helmine Hamann von ttürnbach.

12. i Karl Huldermann von Bruchsal, Sergeant hier, mit Uj.
Wittenberger von hier .

12. , Jakob Pallmer von Rintheim, Taglöhner hier, mit FrytzPallmer von Rintheim.
Eheschließungen :

12 . Dez. Josef Kiefer von snlzbach, Fabrikarbeiter hier, mit Chrißj,
Hacker von Saitach.

12 . „ Johann Schmitt von Weiher, Bahnarbeiter hier, mit >z»Diehm von Gerlachsheim .
12. „ Wilhelm Schmitt von Heidelberg » Kaufmann hier, mit In

Fürst von Aach.
12. , Friedrich Mörder von Unterschüpf , Bahnarbeiter hier,Rosa Becker von Ottenhausen.
12. „ Alexander Sperling von Mannheim, Küfer hier, mit Payh

Wurst von Gültlingen .
12 . , Josef Mühlebach von Ohlsbach, Kutscher hier , mit Lina Ste

vo» Hochstetten .
12 . , Karl Feile von Stetten a . H ., Schreiner hier , mit Elisabch

Zier von Willstätt.
12. -r Julius Ratzel von Linkenheim, Schneide « hier, mit sjj,

Steinmetz von Kttrnbach .
Todesfälle :

10 . Dez . Georg, alt 2 Monate 4 Tage , V . Georg Dvrner , Küfer,10 . „ Joftf Berberich , Blechner , ein Ehemann, alt 79 Jahre.
10 . „ Johann, alt 6 Monate 1 Tag , V. Franz Mayer , Kaut««
10 . , Luise , alt 3 Monate 17 Tage, V. Friedrich Zimber, Kohl»

Händler .
11. , Karl , alt 1 Jahr 4 Monate 19 Tage, B . Friedrich

Steiiereinnehmereigehilfe.
11 . „ Marie Fischer , alt 53 Jahre, Ehefrau des Wagner» Christin

Fischer.
Auswärtige Todesfälle .

Lahr. Elise Forsimeher ged . Kolb . NotarSwittwe, 65 I . a.
Freiburg . Magdalena Metzger , 84 I . a .
Kchallstadt . Agnes Schmidt geb . Blümcke, 71 I . a .
Lantenbach . Karl Feyel , Hanptlehrer a . D . , 71 I . a.
Engen Waldburga F,scher , 76 I . a .

4iznffe »' Nmid des Rhetts » .
Ketzk, 13 . Dez . : 2,65 Meier ; B -harrnngSzustand.

Vereins - und Bergnügu «»gs -Anzeiger .
Montag de » 14 . Dezember :

Kanfm. herein Merkur . 7>9 Uhr Vortrag de» Herrn Realleh«
Bergmann i»i » Hotel Monopol

Areiw. Aeuerweyr. 3 . Komp . ' /r9 U . Verflg. i. d. a . Brauerei BW
Kolosseum. 8 U-ür Vorstellung.
Männertnrnvereiu . UebungSabend für jüngere und ältere Mitglied«
2?. f. jüö . chefchichte « . Alt . '/,9 Uhr Vortrag der Hrn .

Rojrnthal vo» Mannheim .
Aitherverein . Vereinsabend im Lokal zum „ weißen Bären ' .

ßcnhalt Musterpostfrei u. umsonst. Tranfit-ÄE
Kap 11 al l - in : Karlsruhe , Freiburg , Stratzbaq

. Stuttgart . Nächste Verkaufsstelle wird a
Munich mitqethcilt WeitereWiederverkäufertz
sucht . Nach Orten wo noch nicht erhältlich, 8»

'VAfidernach , Beu8 l.£ Vo£ £ ^ Ä Ö - w
Nähmaschinen - Fabrik - LagenSchwinn & Ehrfeld , Karlsruhe

Rdlerftr . 34 (Eingang Lidellplatz ) .
Fobriklager der Nähmaschine » - Fabrik Britz » er A . -G . Durlaih.

Mästige Preise für erste Klaffe F abrikate.
Kataloge gratis und franko.

Stimme aus dem Puvtikum über etue» ttettett
Kaffee-Zufutz»

Da« LieblingSgetränk der dentige » Frauenwelt ist bekanntlich #
guter »nd wohlschmeckender Ka ffee , weshalb wir gewiß ollen IrennhiiiB
desselben und sparsamen Hausfrauen einen besondere» Gefallen er««!»
wen» wir dieselben auf den uns von befreundeter Hand empföhle »«
neuen Kaffee - Zusatz

Ir «iinrg «r Irüchten -Aaffe«
an dieser Stelle aufmerksam machen.

Wie » » « Konsumentinnen verfichern , fei derselbe bei schöner Filb
traft viel beffer und nahrhafter al» Cichorien , gebe auch mit
wenig Bohnenkaffee , ohne jede weitere Zuihat , nawt »i
« ich ohne Cichorien , ei » vorzügliches Getränk, fei daher gerastl
ei » billige » und znaleich gesundes VolksnahrungSmittel . 2155

wird stets wegen ihre« wunderbaren T«i"i
msssemmammmmmmmm beneidet . Man benutzt zur Erzielung dü
selbe « nicht etwa scharf wirkende Chemikalien wie bei unS, foubt^
coSmetische Mittel . Ein solches ist auch das O-l der Myrrhe (Myrrhoki'i
Auf diesem beruht die eigenartige, wohlthnende und mild « Wirk»*
der Patent-Myrrholinseife, wie ste von vielen tausend deutschen Profess«*
und Aerzten anerkannt wurde. Alle Damen, welch« ihren Teint
naturgemäße Weise pflege» wollen , sollten zum täglichen Gebrauch »
die Paient- Myrrholinseife, welche überall in den Apotheke» zu 50 0
erhältlich , benutzen und scharfe, der Gesundheit schädliche Mittel
lasse » . Als WeihnachtS » und GelegenheitSgefchrnk
Damen eignet sich der hübsche Carton mit 8
welchem zur Ueberraschung ein reizende » Diapha »^sFenfler ) Bildchen beiaeaeben ist , ganz besonder «. 1

'

Mittwoch den 16. bis Frritag de» 18. Dezembt
werden 22169a

Radivungenmtb Cithsgvaphie«
hiesiger Aünftlep

in dem Sna 'e der „B er Jahreszeiten " attSgeftedt
Eintrittspreis 20 Pfg. für di« Person.

Der Vorstand des Vereins für Original -Radirutf
I . A. Graf von Kalckreuth .
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Bekanntmachung.
„ Seepromenade",
„Rotteckstraße ",

„Mittermaierstraße"

„ Klosestraße "

„Vorholzstraße"

»Mathystraße",
»Sonntagstraße ",

„Sonsetagsplatz",
„ Archivplatz ",

„Riefstahlstraße",
„Feuerbachstraße ",
„ Hoffstraße ",

„Stabelstraße ",
„Hildapromenade",

„GraShofstraße",

„ Hertzstraße "

„ Helmholtzstraße ",
„Blücherallee "/

„ Grünwinkclerstraße",

. Lagerstraße ",

„Schotterstraße",
„ Heustraße",
„Kohlenstraße",
„Ziegelstraße".

23t 17

ü
Schnetzl er. Schumacher.

lim

Je <f,

ZU Weihnachtsgeschenken
empfiehlt 21915 .3.2

Uöhmschiur« » nd Fahrräder
bekannt beste Fabrikate z« billigst gestellte« Preise «

i« großer Answahl .
kotvr Eberhardt, Ülrifiitmftpr ,

Grenzstrasse IO .

Emil Bttrkel ,
KarlsNthe, WalArrße 48,

empfiehlt in solider reeller Waare zu billige« , festen Preisen :
Leine« jeder Art,

einfach und dopprlbreit ,
str Bett » und Leibwäsche,
TisMckm,8ermMn ,
Ho- lücher, Pffdetücher ,

Halbleinen «. Baumwolltücher
für Betttücher rc. rc.

Ettlinger «nd Elsässer
Shirting , Chiffon,

Cretonne, Madapolam ,
Pi «tz«S und Damaste ,

Satt « , Flock Piqns re.
TMmtncher .

Hemden-Einsätze, Herren-
Unterjacke « , Unterhofen,

Rormalhemden ,
Vaumwockffanelke ,

Bettdecke «, Tischdecken ,
Borhangstoffe ,

Vettbavchent,
Federleiuen , Flanmdrell ,

Matratzendrell,
Plnmeanbeznge , weiß» bunt,

Aett Teppiche,
in Wolle, Halbwolle u. Baum-

wolle , 20006 .6 .5
Feder« «nd Flaum ,

Roßhaar , Wolle .
Nufertiffmiz 00« Bettm .
Befer««- gamer Aussteuern.

Hierdurch wird bekannt gemacht, daß wir den nachbezeichiictc»« traßeu die beigesehten Namen gegeben haben :
1. Der östlich uud längs des großen Sees

herznstelleuden Straße den Namen . . .
2. der südlichen Verbindungsstraße zwischen

Secpcomenade u. Ettlingerstr . den Namen
8 . der nördlichen Verbindungsstraße zwischenSeeproinenade u. Ettlingerstr . den Namen
4 . der längs der Staatsbahn von berEttlingrr»

straße nach der Gartenstraße führendenStraße den Name» .
5. der zwischen Kurvenstraße und Südeub -

straße projcktirten, die Karlstraße mit der
Bkintheimer Allee verbindenden Straßeden Rainen . . .6. der längs und südlich der Maxaubahn
von der Karlstraße westlich hinziehenden
Straße den Namen .7. der die Mathystraße mit der Augustastraßeverbindenden Straße den Namen . . .8 . dem westlich an diese Straße angrenzenden
künftigen Platz, der sich bis zur Hirsch¬
straßenbrücke erstrecken wird, den Namen

9. dem Platz südlich des Archivs den Namen
10. der östlich und längs der Lokalbahn nachGraben hinziehe,idc », bei der Moltkestraße

endigenden Straße den Name» . . . .
11. der westlich dieser Bahn im Bau begriffenenStraße den Namen .
12. der verlängerten Bismarckstraße westlichder Wcstendstraße de » Namen . . . .
13. der westlich des neuen AmtSgesängniffes

vom Süd nach Nord anzulegenden Straßeden Rainen . .
14. der südlich der Maxaubahn längs dieser

hinziehenden Straße oen Namen . . .
15. der zwischen der Friedrichsschule und dem

Neubau derBersorgungsanstalt angelegtenStraße den Namen . . . . . . . .
IS. der zwilchen der Friedrichsschule nnd der

Versicherungsanstalt angelegten Straßeden Namen . . .
17. der die GraShofstraße und Hertzstraße

nördlich der Friedrichsschule verbindenden
Straße den Namen . .

18. der verlängerten Schwimmschulstraßenörd¬
lich der Kaiseralle den Namen . . . .

19. der von der Schwiinmschulstraße im Bann¬
waldwestlichnach Westbahnhofabzweigenden
Straße den Namen . . „ Keßlerstraße ",20. der von der Schwiinmschulstraßeim Bann¬
wald östlich nach Grünminkel abzweigenden
Straße ben Namen .

21. der den Bannwald von Nordost nach Südost
in seiner ganzen Länge durchziehenden
Straße den Namen . .

22. der von dieser südlich der projektirten
Arbeite , quartiere abzweigenden Straß «
den Namen . . „ Griesbachstraße",23. der zwischen Keßlerstraße und Grün-
winkelerstraße längs der Lagerplätze her-
gestellten Straße den Namen . . . . .

24. der ersten nordwestlich der Kcßlerstraße
nach den künftigen Lagerplätzen führenden
Straße den Namen . .

25. der zweiten desgleichen den Namen . . .
26. der dritten „ „ „ . . .
27. der vierten „ „ . . . .

Karlsruhe , ben 8. Dezember 1896.
Der Stavtrat.

Photogr-
Apparate

li illei Prtisltgei
als

WeihHachts-
Gfschecke

l .

Zu Weihnachten
empfiehlt

Sticlie , Radirnng :en , Ormnre . i .
Letzteres moderne Verfahren der graphischen Kunst , welches unbedingt der

vergänglichen Photographie
vorzuziehen ist , eignet sich besonders als Wandschmuck .

In überaus reicher Auswahl vorräthig bei

Kaiserstrasse 149. Kunsthandlung .
'" '■ri

empfehlen 21950.5.
Hoerth, Daeschner & Co.

(J. Th. Hoerth),
Kaiserstr . 140 , 2. Stock,neben „Brauerei Moninger “ .

Aretz & Cie.,
21 Kreuzstrasse 21,

empfehlen als geeignete

Hulnmi- Gchiche,
Kumnii-MMchl

in allen G ' ößen ;

Kumm -Regenmänlkl
für Damen n . Herren ,

geruchlos ;

Hummhdadmaimen,
zusammenlegbar ,

LUMMhIWsskN ,
für die Reise,

KunmiÄämßüsHm
sehr zu empfehlen ;

Lummi - AsskrMgkr ,
LummiMmme ,

äußerst praktisch ,
js- und Lkderluche

in allen Bresten u. Qualitäten ;
Kummi -IMiM , -

HZaWuMchiiM ,
MMaschen;

weiß, braun uud blau,in allen Größen;

HumimMierfigUM ,
KunimhBM ,

§ uß- und BUkuilex .
» ,

Lawn - Uenms -MMl
re. re. re.

Aretz & Cie.,
SpeziilgefchSst in

Gumiwaaren u ,Linoleum j
21 Kreuzstrasse 21, |

am Hauptbahnhof .
Telephon 219 . i

Pianino
,

ganz vorzüglich in Ton «nd
Bauart, unter langjähr. Garan¬
tie sehr billig zu haben. 2102710 .7

Blanohnndlnnq
Hack ,

Cafe chesiutoaw , S Treppen .

VollständtSSv
53 ^Vald8tra88e 53. nächst dem Ludwigsplatz ,

Ves Mannfactnrwaarenlagers der Firma Aug . Sander & Co., bestehend
| tu eiiter reichen An-Wahl von Kiegd ^ rstoffen , Futterstoffen , Vor -

hangsioffen , Bettzeugen , Baum Wolltuchen n . f . w .
Allerbilligste Preise n«r gegen Baarzahlnng .

Karlsruhe , 4 . Dezember 1896 . Oer Konkursverwalter .

Ludwig ? O
Nachfolger ,

1
116 Kaiserstrasse 116

empfehlen zu

Weihnacht® - («esci
ganz besonders geeignet :

Handschuhe Jeder Art in anerkannt vorzüglichen
Qualitäten ,

Cravatten in den neuesten Formen und Stoffen ,Scarfs und Diamand Mufflers ,
Hosenträger aller Systeme,Gamaschen für Herren, Damen und Kinder ,Gutscheine ( Gens ) für Handschuhe. 21514 .3 .2

Praktische Weihnachtsgeschenke .
Fertige Bettwäsche ! Fertige Bettwäsche !!

Bettbezüge in weiß Damast, farbig Satt« , Augusta und Kölsch »Deckbetten und Kissen aus Barchent und Daunen -Köper,Kissenbezüge — glatt und festonnirt — Leinen und Baumwolle .
Paradefcissen

von M . 2 .50 an bis zu den feinsten .Biber -Betttücher in vorzüglichen Qualitäten,Betttücher in Cretonnäe, Halbleinen «nd Leinen,als besonders Preiswerth hier!« empfehle
Betttücher ans Halbleinen, ohne Rath, prima Qualität, 225 lang , 150 breit,

per '/- Dtzd. M. 17.8« ,Betttücher, rem Leinen (feinfädig HauSmacher) 240 lang, 160 breit,
pro Vs Dtzd. M . 26 .50 .Waffel - und Piqu6 -Bettdecken in weiß und farbig , neuesten Dessins .Handtücher ^ abgepaßt, in prima Qualitäten und schönen Dessins.Handtücher am Stück per Meter von 20 Pf. an.Tischtücher , Servietten , Kaffeedecken und Thee -Gedecke .J . Goldichmidt ,

Wäjchefabrik , Ausstattungsgefchäfi,Kaiserstrasse 74 , am Marktplatz. 21402 .3 .2

anerkannt bestes Jabrikat ,
empfehlen in nur neuen und modernen Dessins zu nachstehenden außergewöhnlich !
billigen Preisen :

Größe 138X200 cm
174X236 „
205 X 295 „
230X315 „
268 X 330 n

1 . Qualität
cAL 27 .—

40—
,, 60.
„ 70—
n 85—

2 . Qualität
Ji . 17. 50

. . 26 . --

v

46—
60—

3. Qualität
*M. 14 —

„ 21—
ff 23,
„ 40—
. . 48—

22167 .5.1
Dreyfnss & Siegel ,

$ ofCteferanf <m .

Bettvorlagen tir nUtn Größen und evenfM äußerst b ' llig.

wkrdrn fortwährend ongekaiift .
17282 * Bürgerst ». V3 , pari .

änselebcrn
werden fortwährend angekauft . 16318

(Cine schwarze Plüsch -Jacke mit Pelz-^ Besatz, gut erhalten , ist um billigen
Preis zu verkaufe» . Morgeustratze
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Leipheimer
<S Mende

,

86/88 lUlMrstratM 86/88 ,

empfehlen für Weihnachten Neuheiten In

Confections -

Boucle , Noppe, Cheviot , Eskimo, Covercoats, Abendmäntel
(mit und ohne □Rückseite ) ,

Federnkrimoier , Astrachan , W - M Seidenplüsche

Stoffe nr Pelzbezüge «.
etc . etc . 21803 .2.1

Liederkranz.

m
Heute Montag Abend

halb V-S Uhr :

Probe .
Vollzähliges Erscheinendringend

erwünscht. 23069
Der Vorstand .

RäiilM -TimMreili .
Montag : Uebunysab - nd süx jimgkrr

und altere Mitglieder .
Mittwoch : Uebungsabend für ältere

Mitglieder .
Donnerstag : llrbungSabend für

jüngere und ältere Mitglieder .
980 * Der Purnrath .

Stffiec -UiTPÜi iiarfsrufic.
Heute Montag :

ver ein h» beml .
(Lokal z. Weißen Bären .)

es - 6

Verein für Vereinfachte
Stenographie.

Mittwochs und Freitags ,
AbeubS halb 0 Uhr ;

TJ e u n «
in der Realschule .

WologWhik-

JUbnittö,
i «e« ringekoffene Sexbnng, i
i schönste Auswahl , i
| von 50 Pfg . an bis zu den I

feinsten , empfiehlt

C. Garbrecht,
Kaiserstraße 187 ,

zwischen Herren - u. Waldstraße . |

Suche 700 M.
gegen 3 fache Sicherheit sofort auf .
, »nehmen . 8 .2

Offerten unter O. 22074 an die
Exp , der »Bad . Presse * erbeten ?

Kapital - Gesuch.
von einem tüchtigen Geschäftsmann,

« sicher ein gutes gangbares Geschäft
besitzt , wird ein stiller Theilhaber mit
einer Einlage von Mk. 9000 —4000
gesucht . Inventar kann zur Sicherheit
notariell zugeschriebe » werden. 2.2

Offerten bittet man unter Rr . 22100
in der Exp. der „Bad . Pr .* abzugeben.

FürCapitaliften.
Zur Vergrögeruna eines auf -

blUhende « FabrikgeschSsto » wird
ein Eapitattst (Christ ) a» 21888

stiller Theilhaber
gesucht. DaS Sefchäft renttrt sehr
gut und werden 8*/, »arantirt .
Offert , ead L . 62899b an Hänfen¬
stein S( Vogler , A -GMannheim .
f | A1J jeder Höhe zu ftdam Aweck
»iPiUl sofort zu vergeben . Adreff « :' * uw Ui . 9eiiiß . 21694

0)nttriilniuurmii Karlsruhe.
Unsere

Weihnachts - Feier
findet sm SamSti»« den 2« . ds . Mts . , AbendS, im
gffBiisn Festhallesaal statt. Begi »»» 8 Uhr.
luffafiruiLgeunadiPsvgmmm , Mdtsfmfm, Tanz.

Wir laden hiezu unsere verehelichen Mitglieder von hier
und Mühlburg nebst deren Familienangehörigen freundlichst ein.

Die Gartenkalender sind angekommen und könne» gegen
3b Pfg . in Empfang genommen werden bei bei den Herren :
Kaufmann Bronner, Wilhelmstraße 1 , Konditor Lieh, Kaiser«
strgße Z39 und dem Vorstand . 23168 .3.1

Theater- u. Feldperspective
(darunter verschiedene Neuheiten)

Zeist ' sche Doppel -Fern¬
rohre , Brille « , Zwicker ,
Lorgnetten , L« pe « , Lese -
Gläser , Stereoskope ,
Barometer , Thermo -
meter,Kompaffe , Schritt¬
zähler sowie alle anderen
optischen « nd meteoro¬
logische « Instrumente
und Apparate in größter
Auswahl empfiehlt 21681

Varl Sch au rer , Hofmechaniker,
(Firma € . Sickler ) ,

Kaiserstrasse 152 , Fernsprecher Nr. 171.

Jacob lfetter ,
Zipfel 15 , Ecke Adlerstraße,

empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen :
Mandel «,

aselmtßker «,
aselmiffe i» Schale«,
astue«,

Sultanine«,
Coriuthe«,

Citroue«, Pottasche,
Grause «, Sirschhorusalr ,
Feige», Kartoffelmehl
Dattel«, Kack-ulver,
Sitrouati PuddmgMlver ,
Graugeut, Aamllejucker

ff . Mehle (Kaiferauszng) ;
Soeben eingetroffenr

FriiMlkskiise, | Fromme de Sri«. | Miiusterköse etr.
Wein uud Spirituosen ,

Thee ’s , Cacao ’s uud Chocoladen ,
TpezialitSt :

Gebrannte Kaffee 's in 6 Sortiments
(prima Mischungen) .

Ferner offerire ich für Weihnachts -Geschenke passend :
vorzügl. Cigarren in entsprechender Packung, ff . Deutsche
Cognac s , ff . Kirsch - u . Zwetschgenwasser ,Rum re. , sowie Flaschenweine und Champagner
in allen Sorten. 23187 .3.1Tacoto 'Vetter ,

Sämmtliche zur

Feinbäckerei
gehörigen Artikel empfiehlt in nur la Qnalttiiten
billigst

F. X. Rathgeb ,
MM. Frie <li \ Malsch , Hrfliesrruut,

Lndwigsplah 57. 118O6.2.2

Weu eingetroffen :
Eine große Sendung

Orientalischer Teppiche
darunter sehr hübsche Gebetteppiche .

Dreyfuss & Siegel ,
22190 .3.1 Hoflieferanten;

Sämmtliche Artikel !
zur

empfiehlt in bester Waare zu
den billigste « Preisen

Otto Lampsoii,
Tolonialw . n . Delikateste « ,

Ecke der Durlacher Alt«
«nd Rudolsstraße .

tLhristbanm »
kerzen .

21980
4.1 .

verschiedene Sorten in Carions
k 15,20 , und 30 Stück empfiehlt

Otto Lampson ,
Gcke Durlacher Allee «nd

Rudolfftrahe .
lost stabe wieder

Zwei Pianinos,
prächtige Instrumente , wenig
gespielt, äusserst preiswflrdig
zu verkaufen. 20126 .10.9

Ludwig Schweisgut,
Hoflieferant ,KARLSRUHE ,

Herrenstrasse 31 .
Ausserdem circa 100 neue

Instr . in allen Preislagen .

Zur Anfertigung
sämmtllcher Haararbeite « al» :
JoupetSi Chignons , Zfipf « ,
PerrDekm u . s. w . , hält fich bei
billigster Preisberechnung bestens
empfohlen 21382*.c . Rütge , Friseur,

Kafferfiraße ISO.

Cesucht
«in fiMer oder IHatkräfttger 21495 .5 .4

Theilhaber
mit einer Einlage von 20—80 Mille
in eine Fabrik , di« ausschließlichPatent¬
artikel fabricirt und nachweisbar hohen
Gewinn erzielt. Näheres unter
„Theilhaber " durch Hasenstelu 8f
Bögler , N. - S . , Karlsruhe i . B .

Ei» hübsch ' s Kätzchen,
halbgrwachsrn , Kater , wird abgegeben,
aber nur an Thierfreunde .

Viktoriaftratze S , Hinterhaus ,
22078 2 . Stock, Thitre rech« .

Eine
ist rM

Zither »
zu verkaufen. 22184

atz Nr. S, 3. St.

Fahrch -VerstkWkiiiT
Mittwoch den 1 « . Dezember , Nachmittags 2 Uhr ,

1
werden im Anktlonslokal ZSHrnigerstraste SV gegen baar versteigert :

1 schöner Ehiffonier , 1 Komode mit Schubladen , 1 Schreibtisch, I gut -
erhaltenes Tafelklavier, ' 6 Rohrstühle . , 1 großer Spiegel mit Gold, ]
rahmen , 1 Trümeauxspiegel , 5 schöne Oelgemäkd«, Oeldrmkbilder«
2 bereits neue französ. Bettstellen mit Rosten u . Polstern , 1 gebrauchte
Plüschgarnitur Sopha mit 6 Polsterstühlen u. Ovaltisch, (Mahagoni)
1 bereits neue Plüschgarnitur Sopha mit 4 Halbfautcuil , 1 Kanapee
mit 8 Polsterstühlen , 1 Divan , 2 neue Kanapee , 1 langes Kanapee
für eine Mrthschaft , 1 Gesangskasten für Pbgel , 1 Schuhmacher -
Maschine , 1 Weinfaß von 86 Lite» , 1 H« ch mit Rohr , 1 Baderuber,
Gartenlaube , Ueber Land u . Meer , 1 Violine, Jllustrirte Zntugß ,
Reue Blatt , sowie prima Kern - u. Schmierseife,

wozu Liebhaber einladet 3«l«5
8 . Htscbmann , Anktionsgeschäft.

^ cticnöliciiiirfiiiimcrciii Kackriiht
empfiehlt sein großes Lager

peingehaltener
Weiss - und Rntliweine,
Kebeusbediirsmßverel« Karlsruhe

empfiehlt zu Weihnachtsgeschenkenbesonders geeignet :
Deutaob .«Schaumweine

in Kistchen von L» Flasch»«. 22199LI

Kelieusbediirfmßvereiu Karlsruhe
empfiehlt feinstes

Kaisermehl,
sowie

afft sonstigen Artikel zur Feinbäcker«'
_ in nur prima Qualitäten . 2220041

KrbkiisbMlfiiißmkiil Ksrisrahe
bringt fein in allen Sorten auf s Reichffi
afiortirtes

Schuhwaarenlager
in empfehlende Erinnerung ._ 22*0141

Erfahrener 2 . 1

BnreauGehülse ,
schöne Handschrift , sucht durch An¬
fertigung schriftlicher Arbeiten am
liebsten für einen Beamten oder
Rechtsanwalt » wenn angängig , regel¬
mäßige » Nebenverdienst , zu erwerben .

Best . Offerten unter Nr . 21897
an die Exp . der „Bad . Presse " erb.

mit Deckel » 110 om lauf , Dt
erhalte « , tft z» brrkanfe « . Ä
2. 1 Baphienstratze 80 , 1. C
^ ahnhofftraße 28 im 3. S toF ,^ ein gut möbllrteS , zweifenstrtẑ z
heizbares , auf die Straße gchers ' \
Zimmer um billigen PreiS j« *2f
miethen auf 1. DoMlber . p 21^
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